
Wert-lose Gesellschaft?
Die ambivalente Beziehung zwischen Religion, Politik und 

Wirtschaft

Donnerstag,  17. März (abends)
bis Samstag, 19. März 2016 (mittags)

Tagungsablauf

Donnerstag, 17. März        bis  18.00 Uhr Eintreffen der TeilnehmerInnen

18.45 Uhr gemeinsames Abendessen im Kloster

20.00 Uhr Psalter und Texte von und mit Gernot Niederfriniger 

und Christof Anstein

Freitag, 18. März 09.00 Uhr Begrüßung der TeilnehmerInnen 

durch Präsident Günther Andergassen und Abt Markus Spanier

09.15 Uhr Günter Virt

„Welche Aufgabe hat die Theologie in Wissenschaft und Politik 

beratenden Ethikgremien?“

09.45 Uhr  Referent angefragt

„Impuls aus der Perspektive der politischen Praxis“

10.15 Uhr Pause

10.45 Uhr Gesprächskreise in Kleingruppen und im Plenum, 

ausgehend von den referierten Thesen

12.30 Uhr Mittagessen

14.30 Uhr: Carlo Strenger

 „Freiheitliche Ordnung als zivilisatorische Hochleistung: 

Eine Rede gegen den Relativismus“

15.30 Uhr Gesprächskreise in Kleingruppen

16.30 Uhr Pause

17.00 Uhr Diskussion im Plenum mit den Referenten

19.00 Uhr Abendessen

20.30 Uhr Gemütliches Zusammensein - Vorstellung und Verkostung von 

Naturweinen aus Südtirol mit Ulrich Wallnöfer

21. Marienberger Klausurgespräche
Treffpunkt Zukunft: Politik, Wirtschaft und Gesellschaft im 

Spannungsfeld  zwischen Ethik und Sachzwang



Samstag, 19. März 08.45 Uhr „Die Gegenwart im Blick der Ewigkeit“: 

Morgenmeditation mit P. Martin M. Lintner in der Krypta

09.30 Uhr Niko Paech:

„Wert-lose Gesellschaft? Wie das derzeitige Wirtschaftssystem dazu 

beiträgt! Hintergründe und Auswege“ 

Diskussion des Referates

10.45 Uhr Pause

11.15 Uhr Ein Kommentar von Walter Lorenz und Oktavia Brugger zu den

21. Marienberger Klausurgesprächen und Schlussdiskussion

13.00 Uhr: Mittagessen 

Moderation: Othwin Nothdurfter

21. Marienberger Klausurgespräche
Treffpunkt Zukunft: Politik, Wirtschaft und Gesellschaft im 

Spannungsfeld  zwischen Ethik und Sachzwang


